
„Wundmanagement beim diabetischen Fußsyndrom und  
entsprechende Materialien“

•	 Grundlagen der modernen Wundversorgung
	 –	 Entstehung einer Wunde: Was ist die „Ursache“, wie gehe ich mit dem „Symptom“  

(Wunde) um?
	 –	 Aufbau der Haut und Heilungsphasen
	 –	 Was ist der Unterschied zwischen der traditionellen und der „Modernen Wundver- 

sorgung“? (In dem Part geht es auch um Kostenübernahme durch die KK/Verordnungs-
fähigkeit von Verbandstoffen).

•	 Das diabetische Fußsyndrom
	 –	 Vorstellung über Ursache, Symptome und Auswirkungen der einzelnen Formen
	 –	 Methoden zur Diagnostik
	 –	 Therapiemöglichkeiten im Bereich der Wundversorgung/Wundreinigung 

(inkl. Infekt und Exsudat- und Geruchsmanagement)
	 –	 „Materialkunde“ im Bereich der Wundversorgung (produktneutral)
	 –	 Hautpflege und Hautschutz
	 –	 Maßnahmen zur Druckentlastung (praktischer Teil) – Vorstellung von Orthesen,  

TCC und weiteren druckentlastenden Hilfsmitteln

Dozent:	 Stephan Hanel
Dauer:	 4 – 8 UE (individuell buchbar)
Teilnehmer:	 15
Zielgruppe:	 Pflegekräfte in ambulanten und stationären Einrichtungen
Kosten:	 auf Anfrage

WUNDMANAGEMENT 	 INHOUSE


